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WAS, WANN, WO?
Die wichtigsten Termine aus Ihrer Region

MITTWOCH, 16. 10.
LIEZEN. Luftschutz im Ennstal. Landes-
kundeseminar der Volkshochschule Lie-
zenmit denHistorikern JosefHasitschka
und Martin Parth. Anmeldung erbeten!
Kulturhaus (kleiner Saal), von 18 bis 21
Uhr. Tel. 0664-821 64 34.
LIEZEN. Eros und Thanatos. Manfred
Lechner, Bad Mitterndorf und Yvonne
Pattermann, Aigen im Ennstal stellen
aus. Die Ausstellung ist noch bis 25. Okto-
berzubesichtigen.Arkade(Kunstgalerie,
1. Stock), Hauptstraße 30.
LIEZEN. Die Omama im Apfelbaum. Das
Quasi-Quasar-Theater spielt für Kinder
ab 4 Jahren. Ein Stück über Hoffnungen,
Träume und viel Fantasie nach dem
gleichnamigen Buch von Mira Lobe. Bi-
bliothek, Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 15 Uhr.
Tel. (03612) 228 81-137.
AIGEN. Gesunde Bewegung. Gesund-
heits- und Ausgleichsgymnastik, Funkti-
onsturnen uvm. mit dem Kneippverein.
Jeden Mittwoch! Volksschule, von 18.30
bis 19.30 Uhr. Tel. (03682) 226 30.
ALTAUSSEE. Kunst am Steinberg. 31 der
besten Cartoonisten aus dem deutsch-
sprachigen Raum zeigen über 300 Car-
toons zum Thema „Kind und Kegel“. Ein-
tritt frei! Die Ausstellung ist bis 27. Okto-
ber täglich geöffnet. Salzwelten, Lich-
tersberg 25, ganztägig.
BAD AUSSEE. Offene Handarbeitsrunde.
Treffpunkt jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat. Kein Kurs, eigene Handarbeit
mitnehmen. Aus Platzgründen ist eine
Anmeldung notwendig! Bauernkastl, Kö-
nig, Radlingsstraße 20, 18 Uhr.
Tel. 0676-953 13 25.
BAD AUSSEE. Kammerhofmuseum. Son-
derausstellung „Die Eiszeiten und das
Ausseerland“ sowie Geschichte und
Volkskultur desAusseerlandes. Kammer-
hofmuseum, Chlumeckyplatz 1, von 10 bis
13 Uhr. Tel. (03622) 525 11-300.
BADMITTERNDORF. Tauplitzalmwande-
rung. Geführte Wanderung über die Tau-

plitzalmmit Abstieg durch die Grim-
mingbachschlucht. Anmeldung er-
wünscht! Mautstelle Tauplitzalmberg-
straße, 9 Uhr. Tel. 0664-341 49 42.

IRDNING. Karl Ploberger. Der Biogärtner
spricht über das Thema „Mein Garten im
Herbst“. Festhalle, 19.30 Uhr.

JOHNSBACH. BesuchderOdelsteinhöhle.
Anmeldung erforderlich! Gasthof Kölbl-
wirt, von 9 bis 13 Uhr. Tel. (03611) 216.

ÖBLARN.Workshop: Bauchtanz. Bauch-
tanz oder auch „Raqs Sharqi“ genannt
heißt übersetzt „Tanz des Ostens“ und
umschreibt den traditionellen ägypti-
schen Solotanz der Frau! Er ist einer der
ältesten Tänzeüberhaupt! [ ku : L ] Kunst-
undKulturhaus, 19 Uhr, Anmeldungerfor-
derlich. Tel. 0699-10 53 23 63.

SCHLADMING. Finissage zu einer Son-
derausstellung im Stadtmuseum. Ab-
schlussveranstaltung zur Ausstellung
„GerichtemitGeschichte“. Stadtmuseum,
18 Uhr. www.klangfilmtheater.at.

STAINACH. Aufbruch. CCW-Kino. Ein Ro-
admovie über das Vergehen von Zeit, der
Dinge undder Gesten. Buch&Regie: Lud-
wig Wüst, mit dem es anschließend ein
Gesprächgibt. CCW, Bahnhofstraße 110, 20
Uhr. Tel. (03682) 232 50.

TAUPLITZ. Sambesi – Der wilde Fluss im
SüdenAfrikas.Bild&Filmabenteuer vom
Gosauer Helmut Pichler. Pichler wählte
eine besondere Reiseroute quer durch
den Süden Afrikas und folgte dem Sam-
besi-Flusslauf – vonderQuelle in Sambia
bis zurMündung inMosambik. Dorfsaal,
19.30 Uhr.

TRAUTENFELS. Gipfelstürmen! Steiri-
sche Expeditionen zum Dach der Welt.
Diese Schau zeigt abenteuerliche Erstei-
gungsgeschichten jener Steirer/innen,
die auf den höchsten Bergen Asiens un-
terwegs waren. Kuratiert von: Robert
Schauer. Schloss, Trautenfels 1, von 10 bis
17 Uhr, Mo-So, Feiertag 10-17 Uhr.
Tel. (03682) 222 33.

NOTDIENSTE
Die wichtigsten Informationen

aus dem In- und Ausland
unter Tel. 148 44.

KRANKENHÄUSER
LKH Rottenmann erreichbar unter Tel.
(03614)24 31-0.

LKH Bad Aussee erreichbar unter Tel.
(03622)52 5 55-0.

Klinik Diakonissen Schladming: Tel.
(03687)20 20-0.

GESUNDHEITSTELEFON
24 Stunden erreichbar, auch amWochen-
ende, Tel. 1450

TELEFONSEELSORGE
Die steirische Telefonseelsorge erreicht
man unter der Kurzwahl 142.

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 122
Polizei: 133
Rettung: 144
Euro-Notruf: 112
Kinder-Notruf: 147
Ärzte-Notdienst: 141

Vergiftungszentrale (AKH):
Tel. (01)406 43 43.
Zahnarzt-Notdienstunter Tel. (0316) 81 81
11.
Apotheken-Notruf: 14 55.

KRANKENTRANSPORT
Krankentransporte oder Rückholungen

Wirbel um die
gelben Säcke
entbrannt
Aufregung in BadMitterndorf um Plastikmüll,
der nicht mehr in Altstoffsammelzentrum ab-
gegeben werden darf. Bürgermeister beruhigt.

Von Dorit Burgsteiner

Bad Mitterndorf geht bei
der Mülltrennung und
beim Umweltschutz den

umgekehrten Weg“, kritisierte
unlängst ein Leser der Kleinen
Zeitung.Warum?Die gelbenSä-
cke können seit einiger Zeit
nicht mehr im Altstoffsammel-
zentrum abgegeben werden,
und eine Hausabholung gibt es
nur alle achtWochen. „Das ver-
leitet jetzt natürlich viele, Plas-
tik- in den Restmüll zu werfen,

weil viele eben keinen Platz ha-
ben, um die gelben Säcke zu
sammeln, undderMüll aufDau-
er ja auch nicht angenehm
riecht“, so die Kritik.
Auf den Umstand angespro-

chen, sorgt Bürgermeister
Klaus Neuper für Aufklärung:
„Die Entsorgung der gelben Sä-
cke ist nicht Angelegenheit der
Gemeinde, dafür ist die Energie
AG zuständig.“ Man stehe mit
dem Unternehmen gerade in
Verhandlungen, um die Abho-
lungsintervalle verkürzen zu

STEIN AN DER ENNS

Schulhof klimafit gemacht
Unter demMotto „Wir brau-
chen mehr Grün und mehr
Schatten“habendieSchülerder
NMS Stein/Enns im vergange-
nen Schuljahr intensiv an der
Umgestaltung des Schulhofes
gearbeitet. Gemeinsammit den
Lehrern, der Firma Gartenge-
staltungFresnerundderKLAR!
ZukunftsregionEnnstalwurden
klimawandel-angepasste Hoch-
beete errichtet und ein großes

Sonnensegel angebracht. Für
dieHochbeeteverwendeteman
vorwiegend heimische Pflan-
zen, die gut mit Trockenheit
undHitze zurechtkommen und
auch als Schattenspender fun-
gieren. Am Freitag wurde der
neue Schulhof feierlich einge-
weiht, dabei durfte auch der
selbst gemachte Sirup, herge-
stellt aus Schulhof-Kräutern,
verkostet werden.

Gräser, Gewür-
ze und Heil-
kräuter haben
die Schüler in
die Hochbeete
gepflanzt NP


